
Wserliches

MUM der Mchste/
von MOttes Gnaden G-rwöhlter

^. Römischer Kayser/zu allen Zeiten Mehrer
öeßReichs in Germanien/zuHispanien/Hungaru/Böheimb/
Dalmatien/ Croatimund Sclavonien/ «. König/ Ertz-Hertzog zu
Oesterreich/ Hertzog zu Burgund / Steuer/ Kckrnten/ Crain/ und
Wurtemberg/ Grafzu Tyrol / lc. Bekennen öffentlich mit diesem Brieff/
und thuen kund Allerma'nmglich/ daß Uns Unser und deß Reichs
ueber getreuer iZnariuz vominicus Voigt Univerlitckts Buchdrucker
alihier alleruntertha'nigst zu vernehmen gegeben / welcher gestalten er
den Freiwillig- Aussgesprungenen Granat - Apssel deß Christliche«
Samarirans genannr/ sambr vi^ra und Roch-Buch ferners zum
Druck zu befördern / auch zum Nutzen und Heyl deß gemeinen Weesens
heraußzu geben Vorhabens seye / aber in Sorgen stehe/ es dckrffte ihm
solches Buch bey dem nunmehro ablauffenden vorigen privile^io von
andern Buchdruckern und Buchhändlern zu ftinem höchsten Schaden
und Nachtheil nachgedrucktwerden / mit gehorsambster Bitte / Wir
derowegen das von Unsern in GOtt ruhenden Herm Brüdern und
Vorfahrern am Reich Weyland Kapser 1«lepko Glorwürdigsien An
denckens ihme Voigten ertheiltes Kayserliches Privilegium auffände«
und zwar Zehen Jahr zu exren^iren gnädigst geruhen wollen. Wann
Wu nun angesehen und gna'diglich betrachtet solches deß 5upplicanten
demüthigsie zimbliche Bitte; So haben Wir demnach demselben die
besondere Gnade und fernere Freyheit gegeben / daß er obbemeltes
Buch den FreMullig-Abgesprungenen Granar- Apssel deß Christli¬
chen Samarirans yenannr/ sambr Oi^ra und Roch-Buch weiters
in offenen Druck außgehen/ hin und wieder außgeben / und verkauffen
iassen/ auch solches niemand ohne seinen (^nlenz und Wissen innerhalb
Zehen Jahren von ciaro dieses Vrieffs an zu rechnen / weder im Heil.
Rom. Reich / noch Unsern Erb-KSnigreich / Fürstenthumb-und Landen/
w diesem oder andern lormar insgesambt oder einen Theil davon inson¬
derheit nachdrucken / oder einen ftembden Nachdruck derselben führen
und verkauffen solle. Und gebieten darauffallen und jeden Unsern und

deß



deß Reichs auch Unserer Erb-Königreich/Fürstenthumb-undLanden,
insonderheit aber allen und jeden Buchdruckern/ Buchführern / und
Buchverkauffern / bey Vermeydung^chen Marck lochigen Golds,
die^in jeder so offt er freventlich Hierwider thäte/ Uns halb in Unsere
Kaystrliche Cammer / und den andern halben Theil obgedachten Ignacic,
vominico Voigten / unnachläßlich zu bezahlen versallen seyn solle/ hie-
mit ernstlich und wollen / daß ihr noch einiger auß euch selbst / oder
jemand von eurentwegen obangeregtes Artzney- sambt der OiXra und
Roch-Buch ins gesambt oder insonderheit/ wie obstehet/ innerhalb
der ob weiter bestimbten Zehen Jahren / weder in diesem noch andern
lormac, weder gantz oder zertheilt nachgedruckt/ verführet/ «MraKi.
ret / failhabet/ oder verkauftet/ noch das andern zu thuen gestattet,
in keine Weise/ als bey Vermeydung Unserer Kayserl. Ungnad/ obbe-
stimbter Pöen/ und Verliehrung desselben euern Drucks/ den mehr¬
gedachter Voigt/ seine Erben/ oder ihre Befelchshabere mit Hülffund
Zuthuen eines jeden Orths Obrigkeit, wo sie dergleichen finden wer,
ben / also gleich auß eigenem Gewalt ohne Verhinderung Männiglichs
zu sich nehmen / und damit nach seinem Gefallen handle« / und thuen
möge. Mit Urkund dieses Brieffs besigelt/ mit Unserm hiervor gedruckt
ten Kayserlichen Insigel, der geben ist in Unserer Stadt Wienn den
Drey und Zwaintzigsten lulii, ^nnc, Siebenzehen hundert und Fünff-
zehen/ Unserer Reiche deß Römischen im Vierdten/ deß Hispanischen
im Zwölfften / deß Hungar - und Böheimbischen aber im Fünfften.

«arl.

Vt.Fridrich Carl Graf
von Schönborn.

F.W.v.Menßhenger«.
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